
  

Ehrung für Dr. Dag Danzglock 

Am 25.8.2022 händigte der niedersächsische Kultusminister Grant Tonne im Gästehaus der 
niedersächsischen Landesregierung das Bundesverdienstkreuz am Bande an Dag Danzglock aus. 

In seiner Laudatio würdigte der Minister nicht nur die Verdienste seines Mitarbeiters im Ministerium, 
sondern auch und vor allem dessen langjähriges Engagement im Rudersport. 

 

Im TRV Albert-Schweitzer-Schule Kassel begann das ehrenamtliche Engagement als Schüler-
vorsitzender, dann wählte ihn die Jugendabteilung der RG Kassel 1927 zu ihrem Vorsitzenden 
und aus diesem Amt heraus wurde er Vorsitzender der Hessischen Ruderjugend. 

Er wurde nationaler und internationaler Wettkampfrichter, der oft auch bei internationalen Regatten 
eingesetzt war. Sein Engagement im Jugendsport endete als stellvertretender Vorsitzender der 
Deutschen Ruderjugend und als Mitstreiter im Wettbewerb der Schulen Jugend trainiert für Olympia. 

Neben seinem Einsatz im HRV für das Wettkampfwesen wurde er dann auch Leiter des DRV-Ressorts 
und danach viele Jahre stellvertretender DRV-Vorsitzender für die Bereiche Finanzen und 
Öffentlichkeitsarbeit. Und weil er hier umsichtig, engagiert und zielführend agierte, wurde der 
Weltruderverband FISA auf ihn aufmerksam und übertrug ihm für viele Jahre die Leitung ihrer 
europäischen Aufgaben. In diese Zeit fiel die Reaktivierung der europäischen Meisterschaften. 

Und bei allen diesen vielfältigen Aufgaben blieb Dag Danzglock stets und gern ausübender Ruderer. 
Bedingt durch seine berufliche Tätigkeit wechselten seine temporären Vereinsmitgliedschaften: 
zunächst der Marburger RV, dann der RC Welle Bardowick und schließlich der DRC Hannover. 
Seinem Stammverein, der RG Kassel 1927 ist er über 40 Jahre als Mitglied verbunden und kehrt 
gern und oft in seinen Heimatort und auch zu Eltern und Familie zurück. 
  



 
 

Dag Danzglock steht nicht gern im Mittelpunkt und die Wenigsten wissen um sein vielfältiges 
ehrenamtliches Engagement. Nun musste er „ertragen“, im Mittelpunkt des Geschehens zu stehen. 

 

 

Wir als hessische Ruderfamilie freuen uns über die Würdigung seiner Verdienste in dieser 
herausgehobenen Form und gratulieren ihm ganz herzlich dazu. 
Er ist einer von uns und ein Vorbild für engagiertes Handeln im Sport. 


